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1. [bookmark: _Toc112613847]Analysen
[bookmark: _Toc112613848]Schulsituation

Das Max-Klinger-Gymnasium liegt im Westen Leipzig und beschäftigt ca. 60 Lehrkräfte und über 700 Schülerinnen und Schüler.[footnoteRef:1] Die Schule bietet verschiedene Profile im Bereich MINT an, darunter ein Naturwissenschaftliches Profil sowie die „Junior-Ingenieur-Akademie“ als Wahlpflichtfach in den Klassenstufen 9 und 10.[footnoteRef:2] [1:  Projektarbeitsgruppe Datenbank sächsischer Bildungseinrichtungen am Sächsischen Staatsministerium für Kultus, Referat 22 2025.]  [2:  Leitbild / Schulprogramm – Max-Klinger-Schule 2025.] 

Der Unterrichtsraum für Informatik ist mit einem Beamer sowie einem Lehrer PC ausgestattet. Des Weiteren befinden sich im Raum 15 fest verbaute Laptops für Schülerinnen und Schüler.

Durch die Ausstattung des Raums und der MINT-Ausrichtung der Schule, hatte ich für die Informatikstunde von Anfang an Interaktive und Selbständige Arbeit mit den PCs geplant. Die Schülerinnen und Schüler sollten praktisch an das Thema herangeführt werden und dann selbstständig Aufgaben damit Lösen.


[bookmark: _Toc112613849]Klassensituation

Der Unterricht fand in der Halbklasse der 9a statt. Im Unterricht waren ca. 10 Schülerinnen und Schüler anwesend, von denen in etwa gleich viele Junge als auch Mädchen waren. Diese Zahl schwankte jedoch zwischen den Unterrichtsversuchen. Einige Schülerinnen und Schüler waren öfter krank was dazu führte das die Klassenstärke teilweise auf 8 Schülerinnen und Schüler sank, wobei von diesen 8 einige das erste Mal im Themengebiet anwesend waren. Des Weiteren waren in mehreren Unterrichtsversuchen einzelne Klassenfremde Schülerinnen und Schüler anwesend die teilweise nicht mitarbeiten wollten.
Die Sitzordnung im Raum (siehe Anhang) war für Frontalunterricht eher ungeeignet, da die SuS in Richtung der Wände schauten und durchgehend die PCs vor sich hatten. Weiterhin hatten die Mädchen eher auf der Rechten und die Jungen auf der linken Seite des Klassenraums ihre Sitzplätze.

Die Schülerinnen und Schüler zeigten schon in der ersten Hospitation von Herrn Neumann trotz eines relativ schwierigen und „trockenen“ Themas (Datenbanksysteme und ER-Modell) gute Mitarbeit und bemühten sich die Aufgaben zu lösen. Weiterhin arbeiteten die SuS selbständig mit den Computern, Navigierten Internetseiten und verwendeten (Online-) Tools, um ihre Arbeit zu sichern und Aufgaben entgegenzunehmen (Lernsax, Austauschordner etc.).

Basierend auf diesen Erkenntnissen habe ich meinen Unterricht entsprechend geplant und mich mit Frau Dorenburg (welche den Unterricht in der vorrangegangenen Stunde gehalten hat) auf das Online Tool „Instahub“ festgelegt. In diesem Tool sollten die SuS nach einer Einführung Selbstständig Aufgaben lösen. Die SuS sollten dann die Lösung der Aufgaben in einem Dokument entweder im Lernsax oder auf ihrem Laufwerk sichern.

[bookmark: _Toc112613850]Darstellung der technischen Unterrichtsbedingungen

Die Laptops im Raum laufen mit Windows 10 und sind über den Schulnetzverwalter vom Lehrer steuerbar. Die Schülerinnen und Schüler haben eigene Logins und eigene Netzwerklaufwerke für Unterrichtsaufzeichnungen. Es ist sowohl ein Austeilordner als auch ein System über Lernsax vorhanden, mit welchen Aufgaben ausgeteilt werden können. Der Raum ist, wie oben erwähnt mit einem Beamer ausgestattet der mit dem Lehrer PC verbunden ist. Weiterhin haben alle PCs eine Internetverbindung. 
Die Arbeitsplätze sind U-Förmig angeordnet, sodass die SuS in Richtung der Wände schauen.
Es sind allerdings auch „normale“ Sitzreihen in der Mitte des Raums vorhanden. 

Die Anordnung und Ausstattung des Raums ist nicht geeignet für Frontalunterricht, da die SuS meist in Richtung Wand schauen, wenn sie an den Arbeitsplätzen sitzen. Aus diesem Grund habe ich meinen Unterricht im größten Teil als Einzel und Partnerarbeit geplant, da die SuS die meiste Zeit an den Arbeitsplätzen arbeiten sollten.






[bookmark: _Toc112613851]Lehrplan – Lernzielebenen

In der Klassenstufe 9 ist der Lernbereich 1 „Informationen und Daten“ mit einem Zeitumfang von 12 Unterrichtsstunden festgelegt.
Die Jahrgangsziele[footnoteRef:3] der Klasse 9 lassen sich wie folgt in diesem Lernbereich wiederfinden: [3:  Staatsministerium für Kultus, Freistaat Sachsen 2022.] 


Modellieren und Implementieren:
Die SuS erstellen selbstständig Datenmodelle von überschaubaren Realitätsausschnitten. Dabei setzen sie Modelle von Datenbanken in einem ausgewählten Datenbanksystem um.

Die SuS haben zu beginn des Lernbereichs das Relationenmodell kennengelernt, mit dessen Hilfe sie verschiedene Zusammenhänge aus der realen Welt abgebildet haben. Danach haben sie mithilfe des Relationenmodells ein Datenbanksystem kennengelernt in welchem sie fortfolgend gearbeitet haben.

Begründen und Bewerten:
Die SuS beurteilen Maßnahmen hinsichtlich ihrer Eignung zur Gewährleistung von Datenschutz und Datensicherheit. Soziale Netzwerke schätzen sie hinsichtlich der Chancen und Risiken für Demokratie und Gesellschaft ein. Die Bedeutung zentralisierter Datenbestände setzen sie in Beziehung zu Persönlichkeitsrechten unter Beachtung der Aussagekraft sowie der Verlässlichkeit von verfügbaren Daten.

Im Zuge meiner Unterrichtstunde habe ich auch das Thema Datenschutz und Datensicherheit behandelt. Weiterhin war das gewählte Datenbanksystem (Instahub) auch eine Art Soziales Netzwerk, anhand welchem die SuS Risiken und Gefahren dieser erkannt haben.






Strukturieren und Vernetzen:
Die SuS können informatische Problemstellungen zerlegen, einem Lösungsprozess zuführen und die Ergebnisse kritisch werten. Sie vertiefen ihre Fähigkeit zum strukturierten Denken und schulen ihr Abstraktionsvermögen

Die SuS lösen hier komplexe mehrschrittige Aufgaben mithilfe eines Datenbanksystems. Die Einzelnen Schritte wurden hier vorher erklärt und müssen nun von den SuS sinnvoll in der richtigen Reihenfolge angewandt werden.


Kommunizieren und Kooperieren
Die Schüler erweitern ihre Fähigkeiten kooperativ bei der Lösung von Problemstellungen zusammen zu arbeiten. 
Sie diskutieren aktuelle Tendenzen der Entwicklung von Informatiksystemen sowie deren Einfluss auf die Gesellschaft. Die Schüler achten auf eine korrekte Verwendung der Fachsprache.
Sie sind in der Lage, ihr Recht auf informationelle Selbstbestimmung wahrzunehmen.

Wie schon zuvor erwähnt basierte meine Unterrichtsstunde viel auf Partnerarbeit, wobei die SuS sich mit ihrem Banknachbar bezüglich der Aufgabe austauschen und gemeinsam eine Lösung finden sollten. 
Weiterhin wurden aktuelle tendenzen wie z.b. Personalisierte Werbung und Tracking angesprochen.
Punkt drei dieses Jahrgangsziels hat sich dannach fast automatisch ergeben, da die SuS bemerkt haben das es von Vorteil ist, wenn sie selbst über ihre Daten bestimmen können.









Darstellen und Interpretieren
Sie stellen Daten in einem Datenbankmanagementsystem dar, interpretieren Ergebnisse von Datenbankabfragen und analysieren Modelle von Datenbanken zur Abbildung von Alltagsproblemen.

Dieses Teilziel für die Jahrgangsstufe lässt sich fast genauso wieder im konkreten Ziel des Lernbereichs wiederfinden, welches besagt: 
„Beherrschen von Operationen auf Datenbanken:
- Einfügen, Ändern und Löschen
- Auswerten, Zusammenfassen“

Durch das Beherrschen der Operationen ergibt sich fast direkt das Interpretieren der Ergebnisse, da ohne das Verständnis der Ergebnisse ein Verständnis der Operationen fast nicht möglich ist. Weiterhin werden im Unterricht Alltagsprobleme dargestellt, die durch Datenbanksysteme gelöst werden können und auch, welche durch diese entstehen können.



















[bookmark: _Toc112613852]Sach-/Fachanalyse
· Stellen Sie den Unterrichtsgegenstand aus fachwissenschaftlicher Sicht in Abhängigkeit vom Stundenthema dar. Gehen Sie dabei folgende Schwerpunkte ein:
· Wesentliche Begriffe, Aussagen, Regeln, Definitionen
· Ggf. kontroverse Auffassungen und eigene Position
Hinweis: Eine gute Sach-/Fachanalyse erfordert eine umfassende Literaturrecherche, das heißt in der Analyse sollte sich auf mehrere, fachwissenschaftliche Quellen bezogen werden.

Das Thema meiner Unterrichtsstunde war „Anwendung von Datenbanksystemen“.
Dabei habe ich mich viel auf den Input der letzten Stunde gestützt und den Inhalt dieser wiederholt und gefestigt.
Die Stunde basierte auf dem Tool „Instahub.org“ welches auf MySQL basiert und eine Weboberfläche bereitstellt mithilfe welcher man ein eigenes Socialmedia Netzwerk administrieren kann. Im Tool können verschiedene MySQL Befehle verwendet werden um die Datenbanken zu verändern.
Die SuS sollen hier die Befehle SELECT,INSERT,DELETE,UPDATE sowie AND und OR lernen. 
Diese Befehle bilden die Grundlage für das Arbeiten mit MySQL und sind somit unabdingbar.
SELECT wird hierbei verwendet, um Daten anzuzeigen und zu sortieren
INSERT und DELETE werden verwenden, um Daten einzufügen oder zu Löschen
UPDATE wird verwendet, um einen bestehenden Eintrag zu bearbeiten.
Bei allen Befehlen kann eine WHERE Klausel verwendet werden um die Daten zu Filtern und zu Sortieren. AND und OR werden verwendet um dieser Stelle als Logische Bausteine verwendet, um die Suche zu verfeinern.[footnoteRef:4] [4:  MySQL SQL 2025.] 


Im letzten Teil der Stunde geht es darum, wie Social Media Netzwerke Geld verdienen. 
Instagram verdient so wie die meisten Social Media Netzwerke Geld mit dem Verkauf von Daten und dem Schalten von (Personalisierter) Werbung.[footnoteRef:5] [5:  Nutzungsbedingungen | Instagram-Hilfebereich 2025.] 

 Instagram „wirbt“ in ihren Nutzungsbedingungen mit folgendem Satz: „Wir verbinden dich mit Marken, Produkten und Diensten auf für dich relevanten Wegen.“
Im weiteren Absatz erläutert Instagram das sie Persönliche Daten verwenden um das „Erlebnis auf Instagram zu personalisieren, u. a. indem [sie] Werbeanzeigen […] die von Bedeutung für dich [den User] sein werden.“ Diese Aussage entspricht fast genau der Definition von Personalisierter Werbung.

„Personalisierte Werbung ist, die Praxis, das Online-Verhalten der Menschen zu überwachen und die gesammelten Informationen zu verwenden, um Personen individuell zielgerichtete Werbung anzuzeigen.“[footnoteRef:6] [6:  Boerman et al. 2017.] 


Im Unterricht soll den SuS gezeigt werden, was Personalisierte Werbung ist, und warum diese nicht immer gut ist. (Boermann et al.,2017) sagt das Durch personalisierte Werbung,
Werbung sehr effizient genutzt wird. Jedoch wird dadurch auch der Schutz der Privatsphäre und die Freiheit des Menschen gefährdet, da immer mehr Daten gesammelt werden.

Ich Persönlich stehe dem Sammeln von Daten und personalisierter Werbung Kritisch gegenüber, da ich der Meinung bin das das Sammeln von Daten gegen die Privatsphäre einer Person verstößt. Das Argument „Ich habe ja nichts zu verbergen“ halte ich für Sinnlos, da es in diesem Kontext oft auch um Schützenswerte Personengruppen geht. Weiterhin halte ich Personalisierte Werbung für Manipulativ, da sie direkt darauf abzielt eine Person zum Kauf von etwas zu bringen das er oder sie scheinbar nicht aktiv sucht.

[bookmark: _Toc112613853]Planungsentwurf einer Unterrichtseinheit
[bookmark: _Toc112613855]Vorüberlegungen zum Stundenverlauf
Die Stunde lässt sich im Lehrplan im Lernbereich 1 der Klasse 9 wiederfinden. Dort ist die Rede von „Beherrschen der Operatoren auf Datenbanken“ sowie „Sich Positionieren zu Persönlichkeitsrechten in Bezug auf Datenverarbeitung und -speicherung“.
Ich habe vor der Stunde das Grundlegende Verständnis von Instahub sowie den Befehlen SELECT,INSERT,DELETE und UPDATE vorausgesetzt.
Des Weiteren habe ich vorausgesetzt das die SuS mit den PCs im Allgemeinen umgehen können. Das heißt das sie Internetseiten aufrufen, Dokumente herunterladen und selbstständig ihre Ergebnisse sichern können. 
Als Lernerfolgskontrolle werden die SuS innerhalb der Stunde ihre Ergebnisse vorstellen und Besprechen. Am Ende der Stunde werden, wenn genügend Zeit vorhanden ist, noch einmal die Inhalte der Stunde kurz wiederholt werden. Des Weiteren ist zum Ende des nächsten Lernbereichs eine größere Leistungskontrolle geplant.
Die Stunde beginnt mit der Wiederholung der Befehle aus der letzten Stunde, um zu überprüfen wie viel die SuS noch wissen und um Unsicherheiten entgegenzuwirken. Danach werden die Befehle mit Übungsaufgaben gefestigt, welche die SuS nach dem Lösen vorstellen. Im Anschluss daran wird der Befehl OR eingeführt und an einem Beispiel gemeinsam erarbeitet. Die SuS sollen dann den AND Befehl analog dazu selbst verwenden und dann ihre Ergebnisse wieder vorstellen. Zum Ende der Stunde wird über die Frage des Persönlichkeitsrechts im Kontext von Personalisierter Werbung gesprochen. Die SuS sollen hier erkennen wie Social Media Netzwerke ihr Geld verdienen und nicht immer das Wohlbefinden aller User als Absicht haben. Falls hier noch Zeit ist, werde ich den SuS anhand von Instahub zeigen wie Personalisierte Werbung im groben Funktioniert und mit ihnen über ihre persönliche Social Media Nutzung und ihre Interaktion mit Werbung dort sprechen.

Didaktisch-methodische Vorüberlegungen
· Formulieren Sie Gedanken zur didaktisch-methodischen Umsetzung der Lerneinheit, insbesondere zu folgenden Aspekten:
· Argumentative Begründung der Inhaltsauswahl und didaktischer Reduktionen aus dem fachwissenschaftlichen Hintergrund unter Bezug auf die konkrete Klassensituation, Altersspezifik, wesentliche lernpsychologische Gesetzmäßigkeiten
· Argumentative Begründung getroffener Entscheidungen für angewandte Unterrichtsmethoden
· Diskussion möglicher Varianten und vorgesehener Alternativen


[bookmark: _Toc112613856][bookmark: _Hlk117029179]Lernziele der Unterrichtsstunde 
· Kognitive Ziele
Die SuS erläutern die Operatoren Select, Insert, Delete, Update am Beispiel eines Sozialen Netzwerks
Die SuS verwenden die Operatoren Select, Insert, Delete, Update um grundlegende Datenbankabfragen in einer Simulation zu erstellen
· Psychomotorische Ziele
Die SuS verwenden selbständig die Computer und bearbeiten Aufgaben mithilfe von Instahub
· Affektive Ziele
Die SuS positionieren sich zu Persönlichkeitsrechten und Datenverarbeitung in Bezug auf Datenbanken
Praktikumsbericht 		Lehramt Fach Informatik – Schulpraktische Übungen (SPS III)
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[bookmark: _Toc112613857]Tabellarische Verlaufsplanung der Unterrichtsstunde
	Uhr-zeit
	Unterrichts-Schritt
	Lehrer-/ Schülerhandlung
	Methode
	Sozial-form[footnoteRef:7] [7:  vgl. Schubert/Schwill: FA...Frontalarbeit, GA...Gruppenarbeit, PA...Partnerarbeit, EA...Einzelarbeit] 

	Lernmittel, Bemerkungen

	12:30 -12:35
(5)
	Einstieg,
	LH: Begrüßung, Nennung Stundenthema, 
SH: Hören zu, schalten PCs an
	Lehrervortrag
	FA
	

	12:35 – 
12:50
(15)
	 Einstieg,
Wiederholung letzte Stunde (Select, Insert, Delete, Update)
	LH: leitet Gespräch an, stellt Fragen, hilft bei Problemen
SH: Erläutern Operatoren Select, Update, Delete, Insert anhand von gegebenen Beispielen mithilfe des Arbeitsblatts (Füllen aus falls noch unvollständig
	Unterrichtsgespräch
	FA
	Tafel, Beispielcode für jeden Operator

	12:50 – 
13:15
(25)
	Erarbeitung, 
Ergebnissicherung
	LH: gibt Hilfestellung bei Problemen, Überprüft Lösungen
SH: Lösen Selbständig Aufgaben zu Select, Insert, Delete, Update und schreiben die Lösungen auf ihr Arbeitsblatt
	Üben und Ausprobieren
	PA
	„Instahub.org“, Arbeitsblatt

	13:15 – 
13:20
(5)
	Einleitung
	LH: Stellt Aufgabe die OR benötigt
SH: Überlegen wie And Funktionieren, Arbeiten mit der Lehrkraft zusammen, um das Beispiel zu lösen
	Unterrichtsgespräch
	FA
	

	13:20 – 
13:25
(5)
	Erarbeitung 
	LH: unterstützt bei Problemen
SH: Üben selbstständig den Operator AND einem Beispiel
	Üben und Ausprobieren
	PA
	

	13:25- 13:30
(5)
	Ergebnissicherung
	LH: Moderiert Vorstellung der Ergebnisse
SH: nennen kurz das Ergebnis der Aufgabe
	Schülervortrag
	FA
	

	13:30 – 13:50
(20)
	Einführung, Erarbeitung
	LH: stellt Fragen Wie Instagram/Instahub Geld verdient. -> Personalisierte Werbung , Verkauf von Daten
SH: Denken mit, Erläutern Probleme, geben Lösungsansätze
	Unterrichtsgespräch
	FA
	

	13:50-13:55
	Puffer/Falls noch Zeit
	Like, Join, Passwortsicherheit
	
	
	

	13:55-14:00
	Verabschiedung, Ausschalten der PCs
	
	
	
	



[bookmark: _Toc112613858]Reflexion / Schriftliche Nachbereitung
[bookmark: _Toc112613859]Reflexion über die Unterrichtsversuche

Die Unterrichtsstunde lief in etwa so ab wie geplant. Zu beginn der Stunde gab es Login Probleme bei den SuS, welche sich nicht im Instahub anmelden konnten. Den Grund dafür habe ich auch im Nachhinein nicht gefunden. Die schnelle Lösung an diesem Punkt war der Login über einen Gast Account, auf den mich Frau Dorenburg freundlicherweise hingewiesen hat.
Ich lag bis zum Themenpunkt Datenschutz sehr gut im Zeitplan, allerdings habe ich für diesen Schritt zu viel Zeit eingeplant, sodass ich ca. 13:40 bereits mit den Inhalten der Stunde fertig war. Ich habe dann ein vorher vorbereitetes Video mit den SuS geschaut vor welchem ich eigentlich eine Aufgabe hätte geben sollen. Im Anschluss daran habe ich mit den SuS über Passwortsicherheit gesprochen und sie ihre eigenen Passwörter in Instahub suchen lassen. Zum Schluss habe ich dann mit den Schülerinnen und Schülern die Stunde noch einmal Revue passieren lassen.
Ich war in dem Moment als ich gemerkt habe das ich zu viel Zeit habe sehr nervös allerdings habe ich als Feedback erhalten, das man nicht gemerkt hätte, dass ich keine direkten Vorbereitungen mehr hatte und das meiste Improvisiert habe. Ich habe weiterhin als Feedback erhalten, das ich mehr Zeit lassen sollte, nachdem ich Fragen gestellt habe. Allerdings waren meine Reaktionen auf Schülerantwort laut dem Feedback sehr gut war. Weiterhin konnte ich laut dem Feedback die Aufmerksamkeit der Schülerinnen und Schüler in unruhigen Phasen gut auf das Unterrichtsgeschehen zurücklenken und habe auch gut auf Augenhöhe direkt mit den SuS gesprochen. Ich habe weiterhin als Feedback erhalten, das ich Arbeitsanweisungen genaues Formulieren sollte und dann auch besser kontrollieren sollte, das die SuS tatsächlich das tun was ich gesagt habe. Weiterhin sollte ich ein Selbstbewussteres Auftreten üben.

[bookmark: _Toc112613860]Ausblick
Ich habe gelernt, das ich zu viel Zeit in die Planung einer einzelnen Stunde stecke, obwohl diese eventuell nicht einmal so läuft wie geplant. Die Stunde die ich gehalten habe, habe ich zum Schluss improvisiert da ich keinen Stoff mehr vorbereitet hatte. Qualitativ hat sich dieser Teil anscheinend nur wenig vom Rest der Stunde unterschieden, welche ich akribisch geplant hatte. Ich möchte damit nicht sagen das ich keinerlei Unterrichtsvorbereitung mehr plane zu machen, allerdings werde ich versuchen meine Zeit effizienter zu Nutzen. Weiterhin möchte ich an meinem Auftreten in der Klasse arbeiten und versuchen selbstbewusster zu sein. Ich habe außerdem gelernt das ich gut darin bin auf Augenhöhe den SuS direkt etwas zu erklären allerdings nicht genug Präsenz in der gesamten Klasse zeige und nicht „Allgegenwertig“ bin.

[bookmark: _Toc112613861]Anhang 
In den Anhang gehören der Stoffverteilungsplan, der Sitzplan sowie eingesetzte Unterrichtsmittel / Medien (z. B. Skizzen, Tafelbilder, Präsentationen, Screenshots, Arbeitsblätter, etc.)

[bookmark: _Toc112613862]Anhang A: Lernbereichsplanung

	Datum
	Hinweis
	LB
	Inhalt
	Unterrichtender

	25.11.2024
	-> einigen Sie sich ggf. auf ein DBMS für beide Doppelstunden
	Anwendung Datenbanksystem I
	kurze Wdh. Relationenmodell (?), Einführung Datenbankmanagementsystem, einfache Operationen ausführen (einfügen, ändern, löschen)
	Frau Dorenburg

	09.12.2024
	
	Anwendung Datenbanksystem II
	Wdh. & Vertiefung DBMS, Festigung/Vertiefung Operationen (mit einfügen, ändern, löschen), Chancen und Risiken von Datenzentralisierung
	Herr Schlag

	06.01.2025
	-> ggf. Blick in den Moodle-Kurs
	Einführung KI
	Teilgebiete der KI, Begriffsklärung, Erklären & Unterscheiden der Teilgebiete
	Herr Hänel

	20.01.2025
	-> Hier kann ich Ihn noch ein paar Tipps zu coolen Tools geben, die Sie benutzen können
	Funktionalität von KI
	Kennen der Grundlegenden Funktionalität von KI-Systemen, Auswirkungen auf die Bedienung im Alltag
	Frau Schinschke

	03.02.2025
	-> Planen Sie bitte eine kurze LK mit ein
	Grenzen von KI
	Vertiefung der Anwendung im Alltag, Grenzen + Auswirkungen auf die Gesellschaft
	Herr Peikert



[bookmark: _Toc112613863]Anhang B: Sitzplan

	
	Gustav
	--------------
	Lara
	

	
	Tyra
	--------------
	Hanna
	

	(6 Laptops)
	Achmet
	--------------
	Rahaf
	(5 Laptops)

	
	Ludwig
	--------------
	Marleene
	Fenster

	
	Luis
	--------------
	Malia
	

	
	
	
	
	

	(Tür)
	
	
	Lehrkraft
	








[bookmark: _Toc112613864]Anhang C: Unterrichtsmaterialien
Präsentation und Arbeitsblatt sind im Opal hochgeladen
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[bookmark: _Toc112613866]Selbstständigkeitserkärung 

Hiermit erkläre ich, den vorliegenden Praktikumsbericht eigenständig und ausschließlich unter Verwendung der im Quellenverzeichnis angegebenen Literatur- und sonstigen Informationsquellen verfasst zu haben.
[image: Ein Bild, das Handschrift, Kalligrafie enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]

__________________________
Unterschrift Studierender
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